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Drucksache IV/706 


Der Bundesminister des Innern 

VI A 4 - 6541 - 193/62 


Bonn, den 2. November 1962 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Kommunistische Propaganda in Hamburg 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Memmel, 
Dr. Dollinger und Genossen 
— Drucksache IV/648 — 


Im Benehmen mit dem Herrn Bundesminister der Justiz be- 
antworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 

Zu 1. 

Der Bundesregierung ist die in Hamburg erscheinende Wochen- 
zeitung „Blinkfüer" seit langem bekannt. Auch nach ihrer 
Ansicht ist die wahrheitswidrige Darstellung des Falles Peter 
Fechter in der Ausgabe dieser Zeitung vom 7. September 1962 
als kommunistisches Propagandamachwerk übelster Art zu 
kennzeichnen. 

Zu 2. 

Im Rahmen der ständigen Zusammenarbeit des Bundes und 
und der Länder auf dem Gebiet des Verfassungsschutzes wur- 
den die Möglichkeiten der Verhütung derartiger kommuni- 
stischer Propaganda mehrfach schriftlich und mündlich mit den 
zuständigen Behörden der Freien und Hansestadt Hamburg 
erörtert. Bisher wurden in acht Fällen die gesamte Zeitung, 
in zwei Fällen Teilstücke und in einem Falle eine Beilage 
dieser Zeitung auf Grund der Bestimmungen der Strafprozeß- 
ordnung beschlagnahmt. Gegen den Herausgeber der Zeitung, 
Aust, schweben Strafverfahren wegen Verunglimpfung des 
Herrn Bundespräsidenten sowie wegen Beschimpfung der Bun- 
desrepublik. Außerdem hat die Bundesregierung wegen be- 
leidigender und verunglimpfender Veröffentlichungen in dieser 
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Zeitung in zwei Fällen Strafantrag gestellt. In einem anderen 
Falle ist Aust 1961 wegen übler Nachrede in seinem Organ 
zu einer Geldstrafe von 1000 DM verurteilt worden. 

Weitere Maßnahmen sind in Aussicht genommen. 


Höcherl 



